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Betreff  Investitionskostenférderung von Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit gemaR
dem Kinder- und Jugendforderplan des Kreises Coesfeld -
Antrag der Gemeinde Nottuln auf Gewahrung eines Kreiszuschusses zu den Umbau-
und erganzenden Einrichtungskosten einer Einrichtung der offenen Kinder- und
Jugendarbeit vom 19. April 2013

Beschlussvorschlag:
Unter der Voraussetzung, dass entsprechende Haushaltsmittel im Kreishaushalt 2014 zur

Verfligung stehen, wird der Gemeinde Nottuln fur die ergdnzende Einrichtungsausstattung
des Jugendtreffs in Nottuln ein Kreiszuschuss in H6he von bis zu 4.500,00 EUR gewabhrt.

Unterschrift
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Begriindung:
Begriindung:

l. Problem

Der Verein Jugendarbeit in Nottuln e.V. ist Trager der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in
der Gemeinde Nottuln. Fir die Durchfihrung seiner offenen Angebote und Dienste stehen
ihm in allen Ortsteilen Raumlichkeiten zur Verfugung.

In der Kerngemeinde nutzt der Verein zurzeit das ehemalige kath. Pfarrheim St. Martinus,
welches im Jahr 2001 von der Gemeinde Nottuln gekauft worden ist.

Der Kauf des Gebaudes sowie die Umbaukosten sind mit einem Kreiszuschuss in Hohe von
64.151,18 EUR im Jahr 2002 subventioniert worden (siehe SV- 6-401)

Die mittlerweile mangelnde Bausubstanz und die stetig steigenden Unterhaltungskosten fir
das ehemalige Pfarrheim sind vom Verein Jugendarbeit in Nottuln gegeniiber der Gemeinde
in den letzten Jahren wiederkehrend beanstandet worden. Gleichzeitig wurde der Wunsch
nach einem Alternativstandort artikuliert.

Bislang stand aber im Teilort Nottuln keine raumliche Wahlmoglichkeit zur Verfligung.

Mit Ablauf des Schuljahres 2013/2014 wird die Geschwister-Scholl-Hauptschule geschlos-
sen. Zum freiwerdenden Gebaudekomplex gehdrt u.a. ein Nebengebaude, der sogenannte
Pavillon am Niederstockumer Weg 15.

Die Gemeinde mdchte dieses im Eigentum befindliche Gebaude zukiinftig als neuen Stand-
ort fir die offenen Kinder- und Jugendarbeit anbieten und nutzen.

Der Tragerverein Jugendarbeit in Nottuln e.V. befurwortet einen entsprechenden Umzug.

Mit dem Gebaudewechsel wiirde sich fir den Verein die wirtschaftliche Lage (sinkende Un-
terhaltungskosten) verbessern. Dartber hinaus wirde eine notwendige Anpassung an den
veranderten Raumbedarf fur die offenen Kinder- und Jugendarbeit (Verringerung des Raum-
kontingents) in der Kerngemeinde stattfinden.

Der Pavillon an der Geschwister-Scholl-Hauptschule muss fir eine zukunftige Nutzung als
Jugendeinrichtung in Teilbereichen umgebaut werden und die Neu- und Ersatzbeschaffung
bestimmter Einrichtungsgegenstande wird erforderlich.

Dementsprechend beantragt die Gemeinde Nottuln mit Schreiben vom 19. April 2013 einen
Kreiszuschuss zu den Umbau- und Einrichtungskosten flr die Immobilie am Niederstockum-
er Weg 15.

Gleichzeitig erklart sie sich bereit, die bestehende Zweckbindungsverpflichtung flr das Ge-
baude Altes Pfarrheim uneingeschrankt auf die neue Immobilie zu Ubertragen.

Il. Losung

Der Pavillon der Geschwister-Scholl-Hauptschule ist als gleichwertiger Ersatz zum beste-
henden Jugendzentrum einzustufen.

Der monetére Zeitwert ist fir das 0.g. Gebaude im Januar 2013 durch die Gemeinde Nottuln
ermittelt worden. Die vorliegende Wertermittlung ist vom Gutachterausschuss fur Grund-
stuckswerte im Kreis Coesfeld mit Schreiben vom 20. Marz 2013 als plausibel und nachvoll-
ziehbar bestatigt worden.

Das zukinftige Raumangebot entspricht der aktuellen Angebotsbandbreite und —nachfrage.
Der Standort und somit die lokale Erreichbarkeit ist fast identisch geblieben.
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Die Ubertragung der noch bestehenden Zweckbindungsverpflichtung bis zum 30.11.2026 auf
das zukiinftige Gebaude ist mdglich. Aus Sicht der Verwaltung ergeben sich keine Beden-
ken, die Zweckbindung zu Ubertragen. Gleichzeitig wird somit auf eine Rulckforderung, des
gewahrten Kreiszuschusses fur das ehemalige Pfarrheim St. Martinus und jetzige Jugend-
zentrum verzichtet.

Die von der Gemeinde Nottuln beantragte anteilige Férderung der Umbaukosten kann nicht
bertcksichtigt werden.

Das bestehende Gebaude erflllt nach wie vor den Zweck einer Jugendeinrichtung. Diese
Immobilie ist die im Jahr 2001 mit Kreismittel entsprechend flr einen Nutzungszeitraum von
20 Jahren geférdert worden. Der Bedarf eines Umzuges ist nicht erkennbar.

Nach den Forderbestimmungen zum Kinder- und Jugendforderplan kdnnen Investitionsmal3-
nahmen mit einem Zuschuss in Héhe von 25% der anerkannten Kosten geférdert werden.
Die anrechnungsfahigen Kosten flr die Neuanschaffung von Einrichtungsgegenstanden
kdénnen bis zu einem Betrag in Héhe von 18.000,00 EUR berticksichtigt werden.

Demnach ergibt sich folgender Finanzierungsplan:

Umbaukosten 31.500,00 EUR
Kosten fur Einrichtungsgegenstande 18.000,00 EUR
Gesamtkosten 49.500,00 EUR

Kreiszuschuss in Hohe von 25 %
fiir die Einrichtungskosten 4.500,00 EUR

Eigenmittel der Gemeinde Nottuln 45.000,00 EUR

Somit ergibt sich ein Zuschussvolumen zu den Einrichtungskosten in Hohe von bis zu
4.500,00 EUR.

Eine endgiltige Festsetzung des Kreiszuschusses erfolgt nach Prifung des
Verwendungsnachweises.

lll. Alternativen
Keine

IV. Auswirkungen / Zusammenhange (Finanzen, Personal, IT, sonstige Ressourcen)
Entsprechende Foérdermittel sind flr das Hausjaltsjahr 2014 eingeplant. Nachkommend der
jeweiligen Zweckbindungsfristen erfolgt die jahrlich Aufwandsabschreibung.

V. Zustandigkeit fur die Entscheidung

Gemal § 71 SGB VIl in Verbindung mit § 5 der Satzung fir das Jugendamt des Kreises
Coesfeld und des Beschlusses des Kreistages vom 19.12.2007 ist der Jugendhilfeausschuss
fur die Entscheidung zustandig.




	NR
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	FAuswirkung

